
Die Gemeinde-App jetzt auch für Minihof-Liebau! 
QR-Code scannen und gleich herunterladen!

Ein frohes Osterfest

Amtliche Mitteilung der Marktgemeinde Minihof-Liebau

wünschen der Bürgermeister, der Vizebürgermeister, die 
Gemeindevorstände, die Gemeinderäte und die Gemeinde-
verwaltung der gesamten Bevölkerung der Marktgemeinde 
Minihof-Liebau!

www.minihof-liebau.at
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Geschätzte Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Es ist erfreulich, dass es in unserer Gemeinde ein sehr 
reges Vereinsleben gibt und dass die Bereitschaft 
zur Mitwirkung bei den Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürgern nach wie vor groß ist.
In den letzten Wochen wurden bei einigen Vereinen 
und Institutionen die Mitgliederversammlungen 
durchgeführt. Neben den Berichten über die Aktivitäten 
des abgelaufenen Jahres und den Kassaberichten 
wurde auch die Vorschau über die Arbeiten und 
Vorhaben im heurigen Jahr präsentiert. Bei all diesen 
Veranstaltungen war es mir möglich dabei zu sein. Ich 
konnte mir dabei ein gutes Bild über die Aktivitäten 
unserer Vereine machen. Es war die letzten zwei Jahre 
sehr schwierig, da auf Grund der Corona-Situation fast 
keine Veranstaltungen möglich waren und somit keine 
Einnahmen erzielt werden konnten. Aber für das heurige 
Jahr sind wieder einige traditionelle Veranstaltungen 
geplant. Ich hoffe, dass die Bevölkerung nach zwei 
ruhigen Jahren nun wieder die örtlichen Vereine 
unterstützt und die Veranstaltungen gut besucht sein 
werden. Ich möchte aber besonders darauf hinweisen, 
vorsichtig mit dem Thema Corona umzugehen und 
die erforderlichen Schutzmaßnahmen nach wie vor 
bestmöglich einzuhalten. 

Entscheidend für das Gelingen einer positiven 
Vereinsarbeit ist aber immer das Vorhandensein 
einer guten Führungsmannschaft, die es versteht, 
Mitstreiterinnen und Mitstreiter zu gewinnen.
Ich freue mich, dass es in unserer Gemeinde eine Reihe 
solcher tüchtiger Vereinsfunktionäre gibt, die durch gute 
Ideen einen wesentlichen Beitrag zur Weiterentwicklung 
unserer wunderschönen Marktgemeinde, sowie 
zur Gestaltung der Dorfgemeinschaft leisten. Ich 
danke allen sehr herzlich und möchte sie gleichzeitig 
ermutigen, diesen Weg weiter gemeinsam zu gehen. 
Ich wünsche allen Vereinen und Institutionen viel Erfolg 
bei ihren Aktivitäten im Jahr 2022.

Geschätzte Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Jeder freut sich auf das Frühjahr, um die Natur von 
ihrer Sonnenseite genießen zu können. Wir können, 
mit Ausnahme einer kurzen Kälteperiode, auf einen 
grundsätzlich milden Winter mit etwas Schnee, aber 
leider sehr wenig Niederschlag, zurückblicken.
Trotzdem sind einige Spuren des Winters 
zurückgeblieben. In diesem Sinne ist für uns alle jetzt 
auch die Zeit gekommen, diese zu beseitigen und alles 
auf Hochglanz zu bringen, seien es unsere Häuser, 
Gärten oder aus Sicht der Gemeinde die Dorfplätze 
und Ortsdurchfahrten unserer drei Ortsteile. Unsere 
Gemeindemitarbeiter und die fleißigen Hände der 
Mitglieder in unseren Verschönerungsvereinen der drei 
Ortsteile waren und sind an diesen Arbeiten intensiv 

beteiligt.

Am Samstag, dem 2. April 2022, wurde wieder eine 
Flurreinigung in den drei Ortsteilen durchgeführt. Ich 
möchte mich daher bei all jenen Personen, die immer 
wieder eifrig und vorbildlich diese Aktion „Saubere 
und gepflegte Gemeinde“ unterstützen, bedanken. 
Vor allem das Lehrpersonal, die Volksschulkinder, die 
Verschönerungsvereine und die Feuerwehren sind hier 
zu erwähnen.

Abschließend möchte ich Ihnen und Ihrer Familie ein 
schönes Osterfest, sowie erholsame und gesunde 
Feiertage, wünschen.

Ihr Bürgermeister
Helmut Sampt
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Der Gemeinderat der Marktgemeinde Minihof-Liebau hat in seinen vergangenen Gemeinderatssitzungen u. a. fol-
gende Gegenstände behandelt bzw. folgende Beschlüsse gefasst. Die Gemeinderatssitzungen wurden im Kultursaal in 
Windisch-Minihof abgehalten. 

Gemeinderatssitzung vom 17.12.2021:

•	 Vorlage des Prüfberichtes der Kassakontrolle vom 01.10.2021 
•	 Vorlage des Prüfberichtes der Kassakontrolle vom 03.12.2021
•	 Bericht über die Kenntnisnahme Rechnungsabschlusses für das Haushaltsjahr 2020 durch das Amt der Bgld. 

Landesregierung – Abteilung 2
•	 Einstimmiger Beschluss, dass die Abgabenverordnungen für das Jahr 2022 unverändert bleiben
•	 Einstimmiger Beschluss über den Voranschlag inkl. Abgaben und Entgelte, Höhe des Kassenkredits, Gesamt-

betrag der aufzunehmenden Darlehen, Stellenplan und mittelfristigem Finanzplan für das Finanzjahr 2022.
•	 Einstimmiger Beschluss über Dienstbarkeitsverträge mit der Netz Burgenland GmbH
•	 Einstimmiger Beschluss über den Förderungsvertrag betreffend Kommunalkredit Public Consulting GmbH 

(KPC) – BA08 LIS Minihof-Liebau, Tauka und Windisch Minihof
•	 Einstimmiger Beschluss über eine Resolution „Gerechte und ausreichende Finanzierung der Kommunen“
•	 Einstimmiger Beschluss über die Gewährung von Förderungen für
•	 Pensionistenverband Ortsgruppe Minihof-Liebau 

•	 Seniorenbund Ortsgruppe Minihof-Liebau 
•	 Musikverein Minihof-Liebau
•	 FC Minihof-Liebau
•	 Loipengemeinschaft Windisch-Minihof

•	 Einstimmiger Beschluss über die Vermietung des Kellerstöckls „Schwarzlkeller“
•	 Beschlüsse über Personalangelegenheiten im Kindergarten Tauka, in der Volksschule Minihof-Liebau und 

Schulischen Tagesbetreuung
•	 Beschlüsse über Abgaben- und Steuerrückstände

Gemeinderatssitzung vom 28.03.2022:

•	 Vorlage des Prüfberichtes der Kassakontrolle vom 11.02.2022 
•	 Einstimmiger Beschluss über die Korrektur der Eröffnungsbilanz mit Stichtag 01.01.2020 gemäß § 38 VRV 2015
•	 Einstimmiger Beschluss über den Rechnungsabschluss für das Finanzjahr 2021
•	 Einstimmiger Beschluss über die Kenntnisnahme und Stellungnahme zum Prüfbericht betreffend der 

Gebarungsprüfung der Marktgemeinde Minihof-Liebau, Zahl: A2/G.MINIH-10005-3-2021, vom Jänner 2022 
durch das Amt der Bgld. Landesregierung – Abteilung 2 – Referat Gebarungsprüfung

•	 Einstimmiger Beschluss über die Änderung der Verordnung über die Ausschreibung einer Lustbarkeitsabgabe
•	 Einstimmiger Beschluss über die Annahme des Förderungsvertrages des Landes Burgenland betreffend BA08 

LIS Minihof-Liebau, Tauka und Windisch Minihof
•	 Einstimmiger Beschluss über die Vereinbarungen mit dem Land Burgenland hinsichtlich der Kostentragung für 

Errichtungs- und Erhaltungskosten betreffend: 
•	 Güterweg Paradiesroute „Minihof-Liebau – Laasleiten“ Proj.-Nr. 35759
•	 Güterweg Paradiesroute „Windisch-Minihof – Heimäcker“ Proj.-Nr. 35760

•	 Einstimmiger Beschluss über den Beitritt der Lokalen Aktionsgruppe (LAG) „südburgenland plus“ LEADER-
Förderperiode 2023-2027 (Ausfinanzierung bis 2029)

Neues aus dem Gemeinderat
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•	 Einstimmiger Beschluss über das Ergebnis der Risikoanalyse der Marktgemeinde Minihof-Liebau betreffend 
Feuerwehren Minihof-Liebau, Tauka und Windisch-Minihof

•	 Einstimmiger Beschluss über die Zustimmung zur Sondernutzung von öffentlichem Gut in Minihof-Liebau mit 
der Netz Burgenland GmbH

•	 Einstimmiger Beschluss über die Änderung der Öffnungszeiten des Kindergartens Tauka
•	 Einstimmiger Beschluss über den Austausch der UV-Anlage in der WVA Minihof-Liebau
•	 Einstimmiger Beschluss über die Abänderung der Förderungsrichtlinie „Förderung Semesterticket“
•	 Einstimmiger Beschluss über die Gewährung von Förderungen für

•	 Aamarachor
•	 ESV Tauka

•	 Einstimmiger Beschluss über die Verlängerung des Mietverhältnisses betreffend der Gemeindewohnung 
Minihof-Liebau 21

•	 Einstimmiger Beschluss über die Genehmigung der Vermessungsurkunde GZ. 4789 von DI Manfred Jandrisevits, 
Ing.Konsulent für Vermessungswesen, 7540 Güssing

•	 Einstimmiger Beschluss über die Widmung und Entwidmung von öffentlichem Gut in der KG Tauka auf Grundlage 
der Vermessungsurkunde GZ. 4789 von DI Manfred Jandrisevits, Ing.Konsulent für Vermessungswesen, 7540 
Güssing

•	 Einstimmiger Beschluss über die Genehmigung der Vermessungsurkunde GZ. 4790 von DI Manfred 
Jandrisevits, Ing.Konsulent für Vermessungswesen, 7540 Güssing

•	 Einstimmiger Beschluss über den Grundverkauf auf Grundlage der Vermessungsurkunde GZ. 4790 von DI 
Manfred Jandrisevits, Ing.Konsulent für Vermessungswesen, 7540 Güssing

•	 Einstimmiger Beschluss über die Vergabe der Erstellung der Infrastrukturdatenbank betreffend BA08 LIS 
Minihof-Liebau, Tauka und Windisch Minihof

•	 Einstimmiger Beschluss über die Vergabe der HD-Reinigung und TV-Inspektion betreffend BA08 LIS Minihof-
Liebau, Tauka und Windisch Minihof

•	 Jagdausschuss Minihof-Liebau: Wahl des Obmanns und des Obmannstellvertreters, Bestellung des 
Kassenführers und des Schriftführers sowie Beschlüsse betreffend der Art der Verwertung und der Verpachtung 
des Genossenschaftsjagdgebietes Minihof-Liebau

Weitere Informationen hierzu erhalten Sie gerne im Marktgemeindeamt Minihof-Liebau sowie telefonisch 
bei Bürgermeister Helmut Sampt (T 03329 22 25-13) oder bei einer persönlichen Vorsprache (Sprechtag des 
Bürgermeisters jeweils dienstags von 08:00 – 11:00 Uhr oder nach Terminvereinbarung). 
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Die Marktgemeinde Minihof-Liebau lässt auf Grund 
von gesetzlichen Vorgaben sowie zur Erstellung eines 
digitalen Leitungskatasters ab April bis Ende Juni 2022 
das Kanalnetz im Bereich der Ortsteile Minihof Liebau, 
Tauka und Windisch-Minihof überprüfen.

Dabei werden alle Kanalstränge digital vermessen 
(einschließlich Ihres Hausanschluss-Schachtes), 
hochdruckgereinigt und danach mit einer 
Kanalkamera befahren, um so allfällige Kanalschäden 
(Undichtheiten, Fremdanschlüsse, Ablagerungen, etc.) 
feststellen zu können. Des Weiteren werden sämtliche 
Schachtbauwerke erhoben.

Um diese notwendigen Arbeiten problemlos 
durchführen zu können, möchten wir Sie auf diesem 
Wege vorinformieren.

Gleichzeitig bitten wir um Verständnis, dass

•	 im Zuge dieser Arbeiten Ihr Grundstück betreten 
werden muss.

•	 Mobile Pflege- und Betreuungsdienste
•	 Seniorentagesbetreuung
•	 Betreutes Wohnen
•	 Pflegeheimplätze
•	 Pflegegeld
•	 24h-Betreuung
•	 Anstellungsmodell der Pflegeservice Burgenland 

GmbH
•	 Erwachsenenvertretung 
•	 und vieles mehr

Die Pflege-und Sozialberatung der Pflegeservice Burgenland GmbH ist eine zentrale Anlaufstelle für pflegebedürftige 
Menschen und ihre Angehörigen.
Die Pflege- und SozialberaterInnen sind ausgebildete diplomierte Gesundheits- und Krankenpflegepersonen. Sie be-
raten über das gesamte Angebot im Pflegesektor. Sie wissen über formale Abläufe bezüglich Fördermöglichkeiten im 
Land und Bund Bescheid und sind mit den einschlägigen Behörden sowie den Trägern des Pflege- und Gesundheits-
systems vernetzt.

Sie beraten und unterstützen zu folgenden Themen:

Ihre Ansprechperson im Bezirk Jennersdorf:

Sandra Fartek
057600/4704

Gemeinsam mit der pflegebedürftigen Person und/oder 
deren Angehörigen wird eine bestmögliche Lösung für 
die jeweilige Situation gesucht.
Die Pflegeberatung ist ein kostenloses Angebot vom Land 
Burgenland. 

Diese kann telefonisch oder nach Terminvereinbarung 
persönlich, direkt auf der Bezirkshauptmannschaft Jen-
nersdorf oder in Ihren eigenen vier Wänden erfolgen.

•	 zum Zeitpunkt dieser Arbeiten der Zugang zu 
Ihrem Grundstück sichergestellt ist.

•	 Ihr Hausanschluss-Schacht freigelegt und 
ersichtlich gemacht wurde.

•	 auch landwirtschaftliche Nutzflächen entlang des 
Kanalstranges befahren werden müssen.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Reinigung und Inspizierung Kanalnetz

Unterstützung beim Thema „PFLEGE“
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am FREITAG, 22. April 2022
von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr beim Gemeindeamt 
Minihof-Liebau
(Feuerlöscher können auch schon 2 bis 3 Tage vorher 
abgegeben werden)

Prüfgebühr:  € 8,- pro Feuerlöscher

Da es immer wieder zu Rohrleitungsbrüchen in den Pri-
vatbereichen (Rohrleitungen nach dem Wasserzähler) in 
den Haushalten der Bürgerinnen und Bürger kommt und 
diese zu unnötig erhöhten Wasserbezugsgebühren füh-
ren können, bittet die Marktgemeinde Minihof-Liebau Sie 
in Ihrem eigenen Interesse die Stände der Wasserzähler 
regelmäßig, wenn möglich wöchentlich, zu kontrollieren. 

Feuerlöscherüberprüfung Regelmäßige Kontrolle der 
WASSERZÄHLERSTÄNDE

Die Blasmusikvereine aus dem Bezirk 
Jennersdorf trafen sich am Donnerstag, 
dem 24. Februar 2022, im Gasthaus 
Gernot in Tauka, um dort die anstehen-
den Termine und Feste zu besprechen. 
Mit dabei waren auch Bürgermeister 
Helmut Sampt und Musikschuldirek-
torin Andrea Werkovits. Gemeinsam 
wurden Konzepte diskutiert, wie man 
sowohl den Nachwuchs zur Blasmusik 
bringen könne, als auch erwachsene 
Personen. Musikvermittlungsprojekte in 
Kindergärten sind angedacht und auch 
die Einführung von Bläserklassen an den 
Schulen. 
Bürgermeister Helmut Sampt: „Es war 
nicht einfach für die Blasmusikvereine 
und Kulturträger in den letzten Jahren. 
Ich möchte mich bei jedem Einzelnen für 
Engagement und Leistungen im Bezirk 
bedanken. Ich werde sicher beim Bezirksmusikertreffen in Rudersdorf mit unserem Verein dabei sein.“

Am Foto: Minihof-Liebau Bürgermeister Helmut Sampt, Marktmusik Rudersdorf-Obmann Manfred Knebel, Be-
zirksobfrau Stephanie Klein und Marktmusik Rudersdorf-Kapellmeister Tobias Winter mit den Flyern für das an-
stehende Bezirksblasmusiktreffen.

Bezirksversammlung Blasmusiker Jennersdorf
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Die Möglichkeit zur Abhaltung der traditionellen Os-
terfeuer ist heuer wieder gegeben. Es wird aber nach 
wie vor auf die Einhaltung der von der Bundesregie-
rung aktuell getroffenen Schutzmaßnahmen zur Be-
wältigung der COVID 19-Pandemie verwiesen. 

Im Burgenland ist das Entfachen von Feuern im Rah-
men von Brauchtumsveranstaltungen unter bestimm-
ten Voraussetzungen zulässig (vgl. § 1 Abs. 2 Z 1 und § 
2 Burgenländische Verbrennungsverbots-Ausnahme-
Verordnung - Bgld. VVAV, LGBl. Nr. 28/2011). 

Erlaubt sind Osterfeuer nur am Abend und in der Nacht 
vom
a) Karfreitag auf Karsamstag oder
b) Karsamstag auf Ostersonntag oder
c) Ostersonntag auf Ostermontag.

Die Feuer dürfen auch jeweils am Wochenende vor 
und am Wochenende nach dem Ostern-Wochenende 
abgebrannt werden.

WICHTIG: 
Osterfeuer müssen allgemein zugänglich sein!
Das Abbrennen von Materialien im eigenen, privaten 
Garten stellt jedenfalls kein Osterfeuer dar, selbst wenn 
dies zur Osterzeit erfolgt. Solche Feuer sind absolut 
verboten (vgl. auch § 3 Abs. 1 Bundesluftreinhaltege-
setz - BLRG, BGBl. I Nr. 137/2002, idgF). 

Brauchtumsfeuer dürfen ausschließlich mit trockenen 
biogenen nicht beschichteten und nicht lackierten Ma-
terialien beschickt werden. Das Verbrennen von nicht 
biogenen Materialen wie behandeltem (zB lackiertem) 
Holz bis hin zu Müll ist absolut verboten.
Frischer Grünschnitt wie Äste, Laub und Gehölz gehö-
ren auf die Grünschnittdeponie oder gehäckselt und 
kompostiert. Bauabfall und anderer Müll sind beim ört-
lichen Sammelzentrum abzuliefern oder in den dafür 
vorgesehenen Sammelbehältern zu entsorgen. 

HINWEIS: 
Osterfeuer können eine Gefahr für Tiere darstellen, 
welche in frühzeitig aufgeschichtete bzw. sehr dicht 
gepackte Haufen „einziehen“ (Igel, Vogelbruten).
Folgende Vorsichtsmaßnahmen können getroffen werden:

•	 den Haufen möglichst spät errichten
•	 bei früherer Errichtung: das Material sollte vor al-

lem in Bodennähe nicht zu dicht gepackt sein (dicke 
Stämme zu unterst, für das menschliche Auge min-
destens 50 cm tief einsehbar)

•	 wenn die beiden obigen Punkte nicht erfüllt werden 
können: knapp vor dem Anzünden die Tiere mit ei-
nem Ultraschallgerät, wie es z.B. für Marderabwehr 
verwendet wird, vertreiben

Folgende Sicherheitsvorkehrungen sind einzuhalten: 
Während des Abbrennens muss eine geeignete, zu-
mindest volljährige Aufsichtsperson dauernd anwesend 
sein, welche für die Einhaltung der nachfolgend aufge-
zählten Sicherheitsvorkehrungen verantwortlich ist.

•	 Ab einer Windgeschwindigkeit von 20 km/h (mäßi-
ger Wind; Zweige bewegen sich, loses Papier wird 
vom Boden gehoben) ist das Abbrennen verboten.

•	 Es ist darauf zu achten, dass sich das Feuer mindes-
tens in einem Abstand von 25 m zu benachbarten 
Gebäuden befindet.

•	 Zum Entzünden des Feuers dürfen nur zugelassene 
Anzündhilfen verwendet werden. Die Verwendung 
von leicht flüchtigen oder wassergefährdenden 
Stoffen wie zB Diesel- oder Heizöl, Altöl, Alkohol, 
Benzin oder Spiritus als Brandbeschleuniger zum 
Entzünden oder zur Aufrechterhaltung des Feuers 
ist verboten.

•	 Es ist zu vermeiden, dass Rauchentwicklung zu Be-
einträchtigungen der Sicht auf benachbarten Stra-
ßen führt. 

ACHTUNG!
•	 Bei Verstößen gegen die ausgeführten Bestimmun-

gen sieht das Gesetz Strafen von bis zu € 3.630,- 
vor (vgl. § 8 BLRG)

•	 Bei Verstößen gegen das Verbrennungsverbot hat 
die BVB das Löschen des Feuers aufzutragen (§3 
Abs. 2 BLRG) und bei Nichtbefolgung des Auftra-
ges die Löschung gegen Ersatz der Kosten durch 
den Verpflichteten nötigenfalls unverzüglich durch-
führen zu lassen.

Osterfeuer 2022



8

Zum Faschingsausklang ging es im Kindergarten lustig 
zu. Es gab ein „Schweinchenfest“ mit selbstgemachten 
Kostümen, Schweinchenkeksen, Rüsselmuffins, vielen 
lustigen Spielen und dem „Ringelschwänzchentanz“! 
Das Märchen von den drei kleinen Schweinchen wurde 

als kleines Theaterstück von den sechs Schulanfängern 
vorgespielt.
Am Faschingsdienstag präsentierte sich dann jeder in 
seinem Lieblingskostüm. Nach lustigem Treiben im Be-
wegungsraum gab es frische Krapfen zur Stärkung.

Ein Theaterbesuch am 10.03. machte allen Kindern aber auch den Erwachsenen großen Spaß.
„Das kleine ICH bin ICH“ wurde in der Stadthalle Fürstenfeld aufgeführt. Der Kinderbuchklassiker von Mira Lobe 
aus dem Jahre 1972 gefällt noch immer!
Im Vorfeld wurde den Kindern bereits die Geschichte von dem kleinen bunten Tier, das nicht weiß, wer es ist er-
zählt. Auch das dazu passende Lied wurde geübt. Begeistert von der Aufführung, durften die Kinder mitsingen und 
mitspielen. Ein tolles Erlebnis war weiters die Fahrt mit dem “großen Bus“. 

Faschingsfest im Kindergarten

Theaterbesuch

Seit Mitte Februar, mit dem Beginn des 2. Halbjahres, wurden die Öffnungszeiten im Kindergarten erweitert. Um 
es den berufstätigen Eltern zu erleichtern, öffnet der Kindergarten von Montag bis Freitag bereits um 6:45 Uhr. 
Somit sind die neuen Öffnungszeiten von Montag bis Donnerstag von 6:45 Uhr bis 16:30 Uhr und am Freitag von 
6:45 Uhr bis 16:00 Uhr.

Kindergarten-Öffnungszeit erweitert
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Eure
Franzi Zingl
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Bitte beachten Sie, dass sich die Müllrouten für Windisch-Minihof seitens des Burgenlän-
dischen Müllverbandes teilweise geändert haben. Prüfen Sie deshalb bitte unter „Menü 
-> Müllplan -> Adresse ändern (links oben)“ ob es für Ihre Straße eine neue separate Müll-
route gibt, damit Sie auch weiterhin von der Gemeinde24-App an die korrekten, bevor-
stehenden Mülltermine erinnert werden können.

Gemeinde24 – Müllabfuhrtermine

Termine und Veranstaltungen

Sa, 09.04.2022 handg'mocht zu Ostern; Jost Mühle 
So, 10.04.2022 handg'mocht zu Ostern; Jost Mühle 
Sa, 16.04.2022 Heimspiel mit Osterfeuer; Sportplatz Windisch-Minihof 
Fr, 22.04.2022 BRASS-FRÜHLING - das Musikfest auf Schloss Tabor; Schloss Tabor 
Fr, 22.04.2022 Feuerlöscherüberprüfung; Gemeindeamt 
Sa, 23.04.2022 BRASS-FRÜHLING - das Musikfest auf Schloss Tabor; Schloss Tabor 
Sa, 23.04.2022 Mannschaftsmeisterschaft (2. Klasse); ESV-Halle Tauka 
So, 24.04.2022 BRASS-FRÜHLING - das Musikfest auf Schloss Tabor; Schloss Tabor 
So, 24.04.2022 Markttag; Marktplatz Minihof-Liebau 
So, 24.04.2022 Mannschaftsmeisterschaft (2. Klasse); ESV-Halle Tauka 
So, 24.04.2022 Loipenwanderung; Dorfplatz Windisch-Minihof 
Sa, 30.04.2022 Frühjahrs-Austellung auf Schloss Tabor; Schloss Tabor 
Fr, 06.05.2022 Muttertagsfilm; Kultursaal der Marktgemeinde Minihof-Liebau (Windisch-Minihof 100) 
Fr, 06.05.2022 Blutspenden; Rotes Kreuz Jennersdorf 
Sa, 07.05.2022 Kaberett auf Schloss Tabor mit Seppi; Schloss Tabor 
Mo, 16.05.2022 Vollmondwanderung Minihof-Liebau; Minihof-Liebau 
Sa, 21.05.2022 Kaberett auf Schloss Tabor mit Christof Spörk; Schloss Tabor 
Sa, 21.05.2022 Ausflug zur Landesausstellung; Stadtschlaining 
So, 29.05.2022 Loipenwanderung; Dorfplatz Windisch-Minihof 
Di, 14.06.2022 Vollmondwanderung Mühlgraben; Mühlgraben 
Mi, 15.06.2022 Gemeinderatssitzung; Kultursaal der Marktgemeinde Minihof-Liebau (Windisch-Minihof 100) 
Sa, 25.06.2022 Wandertag mit FF-Heuriger; Minihof-Liebau 
So, 26.06.2022 Loipenwanderung; Dorfplatz Windisch-Minihof 
Fr, 01.07.2022 Flutlichtkleinfeldturnier; Sportplatz Windisch-Minihof 
Mi, 13.07.2022 Vollmondwanderung Neuhaus/Klb.; Neuhaus/Klb. 
Sa, 30.07.2022 Waldfest; Minihof-Liebau 
So, 31.07.2022 Waldfest; Minihof-Liebau 
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DOWNLOAD.
1. Suchen Sie in Ihrem Appstore nach „Gemeinde24“ 
     und starten Sie die Installation.
2. Ö�nen Sie anschließend das Gemeinde24-Symbol 
     auf Ihrem Start-Bildschirm.
3. Beim ersten Ö�nen zeigt Ihnen die Hilfefunktion, 
     welche Möglichkeiten Ihnen Gemeinde24 bietet.
4. Geben Sie im Suchfeld Ihre Gemeinde 
    „Minihof-Liebau“ ein.

WO ICH BIN,
IST AUCH MEINE GEMEINDE 

FUNKTIONEN  &  INHALTE.

Bei Verö�entlichung von Aktuellen Beiträgen in der App, 
werden Sie via Push-Nachricht informiert, auch wenn Sie die 
App gerade nicht geö�net haben. Außerdem erinnert Sie die 
App automatisch via Push-Nachricht rund um unsere Müllter-
mine - einen Tag vor der Müllabholung und Sie erhalten 
automatische Terminerinnerungen zu unseren Events.

Wichtige Hinweise zum Erhalt von Push-Nachrichten:

Bei der App-Installation unbedingt den Erhalt von Push-
Nachrichten akzeptieren!

Sie bekommen Push-Nachrichten zu Veranstaltungen, 
aber keine Müllerinnerungen? Bitte vergewissern Sie sich, 
ob Sie im Bereich „Müllplan“ Ihre Straße bzw. Ortsteil 
ausgewählt haben!

Im Bereich „Push-Nachrichten“ können Sie selbst 
kon�gurieren, über welche Themenbereiche Sie informiert 
werden möchten.

Bitte überprüfen Sie in den eigenen Handyeinstellungen, 
ob Sie den Erhalt von Mitteilungen akzeptiert haben, falls 
Sie keine Nachrichten bekommen.

MINIHOF-LIEBAU

MEINE GEMEINDE
Die wesentlichen Fakten, aktuelle Beiträge,
Amtszeiten und Veranstaltungen kompakt
zusammengefasst.

EVENTS
Veranstaltungen abrufen und dank der 
automatischen Push-Nachrichten keine 
versäumen! Wunsch-Veranstaltungen im 
eigenen Kalender eintragen oder mit 
Freunden teilen.

KONTAKTE
Auf Knopfdruck mit verschiedenen 
Gemeinde-Kontakten in Verbindung treten.

MEIN BÜRGERMEISTER
Nachrichten direkt vom Bürgermeister 
erhalten oder in Kontakt treten.

GEMEINDEZEITUNGEN
Chronologisch geordnete Gemeindenach-
richten überall und rund um die Uhr abrufen.

MÜLLPLAN
Mülltermine und Müll-ABC abrufen und 
einen Tag vor der Abholung automatisch  via 
Push-Nachricht erinnert werden.

MELDUNGEN
Ideen, Anregungen und Missstände der 
Gemeinde melden und so aktiv an der 
Gemeindezukunft mitgestalten.

BILDERGALERIE
Fotos von Veranstaltungen in der Gemeinde 
durchblättern und abrufen.

PUSH-NACHRICHTEN
Selbst entscheiden über welche Themen-
bereiche - z.B. Veranstaltungen oder Müll-
termine man aktiv informiert werden möchte.

BETRIEBE VON A BIS Z
Alle örtlichen Wirtschaftsbetriebe abrufen 
und direkt Kontakt aufnehmen.
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Seit dem 25. Oktober können alle Burgenländerinnen 
und Burgenländer alle öffentlichen Verkehrsmittel in 
den Bundesländern Burgenland, Niederösterreich und 
Wien bequem mit nur einem Ticket nutzen – und das 
ab 550 Euro pro Jahr!

Durch den stetigen Ausbau der öffentlichen Ver-
kehrsmittel werden diese immer attraktiver. Und 
dank des KlimaTickets auch günstiger! Österreichweit 
sind Sie mit dem KlimaTicket zum Preis von 1.095,- € 
unterwegs. Wollen Sie nur die Angebote in der Ost-
region nutzen, stehen Ihnen mit dem VOR Klimaticket 
Regional und VOR Klimaticket Metropolregion maß-
geschneiderte Angebote zur Verfügung. 

Das VOR Klimaticket Regional kostet 550,- € und 
gilt für alle öffentlichen Verkehrsmittel im Burgenland 
und Niederösterreich. Für alle BurgenländerInnen die 
auch oft in Wien unterwegs sind, ist das VOR Klimaticket  

Dort können Sie sich über laufende Aktionen und An-
gebote unserer heimischen Betriebe informieren, Öff-
nungszeiten abrufen oder mit den Betrieben direkt in 
Kontakt treten. Mit dem Stern-Symbol können Sie Ihre 

Metropolregion um 915,- € die beste Wahl. Mit diesem 
können Sie alle öffentlichen Verkehrsmittel im Burgen-
land, in Wien und Niederösterreich nutzen.

Alle Infos auf einen Blick

Die VOR KlimaTickets Region und Metropolregion er-
halten Sie online oder per Post. Mehr Infos – unter ande-
rem auch zu weiteren Ermäßigungen, beispielsweise für 
Seniorinnen und Senioren sowie die Jugend – erhalten 
Sie bei der Mobilitätszentrale Burgenland
+43 2682 21070
office@b-mobil.info, 
www.b-mobil.info
oder unter www.vor.at. 

Zum österreichweiten KlimaTicket Ö können Sie sich 
darüber hinaus unter www.klimaticket.at oder bei den 
ÖBB-Vorverkaufsstellen informieren.

liebsten Betriebe als Favorit definieren und erhalten so 
direkt Push-Nachrichten vom Betrieb, wenn neue An-
gebote verfügbar sind.
Viel Spaß mit unserer neuen App-Funktion!“

Quartiere für Flüchtlinge aus der Ukraine!

Mit dem VOR KlimaTicket unterwegs in der Ostregion

„Haben Sie schon unseren neuen App-Bereich „Betriebe & Angebote“ entdeckt? 

Am Faschingsdienstag verabschiedeten die Schulkinder 
in der Nachmittagsbetreuung gemeinsam den Fasching 
mit vielen lustigen, aufregenden Spielen und Aktivitäten. 
Es wurde ausgelassen getanzt, Rätsel gelöst und natürlich 
auch Faschingskrapfen verspeist, welche allen Kindern 
sehr gut schmeckten.

In der anschließenden Fastenzeit bereiteten sich die 
Schulkinder auf Ostern vor. Damit die Tage bis dahin 
recht kurzweilig sind, wurde ein Osterweg gestaltetet, 
der im Laufe der Zeit immer bunter wurde. 

Schulische Tagesbetreuung in der Volksschule 
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FAHR NICHT FORT. KAUF IM ORT.FAHR NICHT FORT. KAUF IM ORT.FAHR NICHT FORT. KAUF IM ORT.FAHR NICHT FORT. KAUF IM ORT.

TOP INFORMIERT ÜBER AKTIONEN IM ORT.
Überall und rund um die Uhr Informationen 
der heimischen Betriebe abrufen und durch
aktuelle Angebote stöbern.

FAVORITEN DEFINIEREN.
Mit dem Stern-Symbol meine Lieblingsbetriebe
als Favorit hinzufügen und so aktiv Push-
Nachrichten erhalten, sobald neue Aktionen
verfügbar sind.

KONTAKTAUFNAHME AUF KNOPFDRUCK.
Das Suchen nach Kontaktdaten hat ein Ende.
Direkt über die App mit Betrieb via E-Mail
oder Anruf Kontakt aufnehmen.

VIELE WEITERE APP-VORTEILE.

MEINE GEMEINDE
Die wesentlichen Fakten, aktuelle Beiträge,
Amtszeiten und Veranstaltungen kompakt
zusammengefasst.

EVENTS
Veranstaltungen abrufen und dank der 
automatischen Push-Nachrichten keine 
versäumen! Wunsch-Veranstaltungen im 
eigenen Kalender eintragen oder mit 
Freunden teilen.

KONTAKTE
Auf Knopfdruck mit verschiedenen 
Gemeinde-Kontakten in Verbindung treten.

MEIN BÜRGERMEISTER
Nachrichten direkt vom Bürgermeister 
erhalten oder in Kontakt treten.

GEMEINDEZEITUNGEN
Chronologisch geordnete Gemeindenach-
richten überall und rund um die Uhr abrufen.

MÜLLPLAN
Mülltermine und Müll-ABC abrufen 
und einen Tag vor der Abholung 
automatisch  via Push-Nachricht 
erinnert werden.

MELDUNGEN
Ideen, Anregungen und Missstände 
der Gemeinde melden und so aktiv an 
der Gemeindezukunft mitgestalten.

BILDERGALERIE
Fotos von Veranstaltungen in der Gemeinde 
durchblättern und abrufen.

PUSH-NACHRICHTEN
Selbst entscheiden über welche Themen-
bereiche - z.B. Veranstaltungen oder Müll-
termine man aktiv informiert werden möchte.

AMTSTAFEL
Kundmachungen und Verordnungen 
direkt am Smartphone abrufen.

UNSERE VIRTUELLE  
GEMEINDEWELT 

BETRIEBE & ANGEBOTE

GLEICH KOSTENLOS
GEMEINDE24 IN IHREM 

PERSÖNLICHEN APP-STORE
DOWNLOADEN UND 

IMMER UP2DATE SEIN!

NUTZEN SIE SCHON 

UNSERE APP 

GEMEINDE24?
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Die Ukraine steht aktuell vor der größten Herausforderung 
in deren Landesgeschichte. 
Der Krieg mitten in Europa bringt viel Leid mit sich. 
Zivilisten – darunter vor allem Frauen und Kinder – 
befinden sich aktuell auf der Flucht. Die Situation vor Ort 
ist schlichtweg herzzerreißend.

Die Burgenländerinnen und Burgenländer haben bereits 
in der Vergangenheit unter Beweis gestellt, dass sie in 
solchen Situationen besonders hilfsbereit sind. Auch 
in der Gegenwart ist die humanitäre Unterstützung 
durch die Bevölkerung gewaltig, und auch in unserer 
Gemeinde ist die große Hilfsbereitschaft spürbar. Dafür 
ein aufrichtiges Dankeschön!

Landeshauptmann Hans Peter Doskozil hat Anfang 
März eine große Hilfsaktion gestartet. Lebensmittel, 
Medikamente und weitere lebenswichtige Produkte 
wurden bereits in das Krisengebiet geliefert.

Jetzt ist es vor allem wichtig, den Personen, die aus dem 
Kriegsgebiet geflüchtet sind und zu uns kommen, eine 

menschenwürdige Unterkunft zu bieten. In den nächsten 
Wochen werden zumindest 500 Menschen aus der 
Ukraine im Burgenland erwartet. Für sie, aber auch für 
alle, die sich auf anderen Wegen auf der Flucht befinden, 
werden noch dringend Quartiere gesucht. 
Wenn es bei Ihnen selbst oder auch in Ihrem Familien- und 
Bekanntenkreis Wohnraum gibt, wo Kriegsvertriebene 
Personen eine menschenwürdige Unterkunft finden 
können, stellen Sie diesen zur Verfügung und helfen Sie 
mit, diese Menschen zu unterstützen!

Auf der Internetseite 
https://www.burgenland.at/burgenland-hilft finden 
Sie alle relevanten Informationen für Quartiergeber.

Wenn Sie ein Quartier zur Verfügung stellen möchten, 
melden Sie dieses über die E-Mail-Adresse 
burgenland-hilft@bgld.gv.at beim Land Burgenland ein.

Gemeinsam können wir vertriebenen Menschen eine 
sichere Zuflucht und die Chance auf eine friedliche 
Zukunft bieten!

Quartiere für Flüchtlinge aus der Ukraine!

Das Land Burgenland wird in den kommenden Jahren ca. 25 Mio. Euro in den Ausbau der Radwege im Burgen-
land investieren. 
Die Finanzierung wird aus besonderen Bedarfszuweisungsmittel für Gemeinden erfolgen, welche die allgemei-
nen Bedarfszuweisungsmittel der Gemeinde jedoch nicht reduzieren. 

Sohin werden im heurigen Jahr zwei Gemeindegüterwege, welche zugleich auch Radwege der Paradiesroute 
sind, mittels dieser besonderen Gemeinde-Bedarfszuweisungsmittel saniert: 

•	 Güterweg Paradiesroute „Minihof-Liebau – Laasleiten“ (beginnend von der Wohnhausanlage Minihof-Lie-
bau der EBSG bis zum Wohnobjekt Windisch-Minihof 51)

•	 Güterweg Paradiesroute „Windisch-Minihof – Heimäcker“ (Güterweg entlang des Doiberbachs zwischen 
der Schusterbergbrücke und der Thomasbergbrücke)

Sanierung von Radwegen
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Im Rahmen des Projektes „Ein Gar-
ten für Igel, Biene und Frosch“ be-
schäftigten sich die Schulkinder der 
Naturparkschule Minihof-Liebau 
fächerübergreifend mit dem The-
ma Natur. Die Kinder lernten unter-
schiedliche Tierarten in ihrer Um-
gebung kennen und setzten sich 
mit den entsprechenden Lebens-
räumen dieser Tiere auseinander. 
Durch die vielfältige Arbeit konnten 
die Kinder für den Schutz der Arten 
begeistert werden. Sie erfuhren, wie 
sie im eigenen Garten verschiede-
ne Tierarten schützen können. In 

Kleingruppen erarbeiteten die SchülerInnen Wissenswertes über die Tiergruppen „Insekten, Vögel, Amphibien, Reptilien 
und Spinnen“. Es wurden Infoblätter erarbeitet, Steckbriefe erstellt, ein Memory gestaltet, sowie ein Quizspiel gemacht. 
Abschließend gestalteten die Schulkinder ein gemeinsames Wandbild, welches auch für einen Wettbewerb eingereicht 
wurde.
Zu unserer Überraschung wurde die Arbeit der Kinder und Pädagoginnen belohnt. Alle Teilnehmer/innen freuten sich 
über den Erhalt besonders gestalteter T-Shirts. 

In dieser herausfordernden Zeit feierten wir, mit Abstand, 
den letzten Tag des Faschings. Am Faschingsdienstag 
durften die Kinder natürlich verkleidet in die Schule kom-
men. Alle hatten tolle Kostüme an. Die Schüler der 3./4. 
Schulstufe entschieden sich für eine Schlafmützenparty 
und alle Schlafmützen feierten im Turnsaal mit Tänzen und 

Spielen ausgelassen diesen Tag.Auch die Schüler der 1./2. 
Schulstufe hatten ihren Spaß bei kontaktlosen Spielen und 
Tänzen. Unsere Schulwartin Nonne Jenny erteilte uns dazu 
ihren Segen! Natürlich gab es auch Faschingskrapfen zu 
verspeisen und alle ließen sich diese gut schmecken.
Ein lustiger Vormittag in dieser besonderen Zeit!

Ein bisschen Spaß muss sein….

„Ein Garten für Igel, Biene und Frosch“
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SHUTTLE AUS

JE, FE, FB, FF

Alle Infos auf 
SCHLOSSTABOR.AT
 Schloss Tabor | Taborstraße 3 

8385 Neuhaus/Klb. | 03329 43 037

KAISER MUSIKANTEN

BURGENLAND BLECH CUVÉE

MOUNTAIN CREW

SÜDBURGENLÄNDER BÖHMISCHE

WÜDARAMUSI • MORITZ&CO

MV NEUHAUS • MV MINIHOF • MV ST. MARTIN

SHUTTLE AUS

JE, FE, FB, FF

KULINARIK VOM 

UHUDLERLAND

Frühling
22.–24. APRIL
Brass

(H. Heine)

AU S S T E L LU N G

schlosstabor.at    |    john.art

22.  April  –  1 .  Mai 2022
K U N S T H A L L E  SCHLOSS TA B O R
Neuhaus am Klausenbach | +43 3329 430 37 

BRASS-FRÜHLING - das Musikfest auf Schloss Tabor 
Vom 22. bis 24. April 2022 stehen auf Schloss Tabor erstmals 25 Stunden Blasmusik auf höchstem Niveau am Programm. 
Im historischen - wetterfest überdachten - Schloss-Innenhof präsentieren sich die „crème de la crème“ der heimischen 
Brass Szene in unserer Region.

KULTUR.GENUSS.NATUR 

JOHN.ART - Kunsthalle Schloss Tabor
Zwischen 22. April und 1. Mai 2022 zeigt die Kunsthalle vor dem Schloss erstmals zeitgenössischer Kunst. Der junge bur-
genländische „Rising Star“ der internationalen Kunstszene John Petschinger präsentiert seine neuesten Werke. Zu sehen 
sind vielschichtige, farbenfrohe Werke auf Metall sowie die in internationalen Sammlerkreisen immer beliebteren NFTs. 

SISI Secret - der Medienstar der Habsburger
In den Innenräumen des Schlosses wird vom 30. April bis 19. Juli ein breiter Bogen zu allen Themen des Medienstars 
SISI, sowie ihre Liebe zu Ungarn gespannt. Wir laden unsere BesucherInnen ein, den Mythos der Habsburgerin „nachzu-
erleben“ und sich schon ab April auf die diesjährige Sommerproduktion zum 20-jährigen Jopera Jubiläum einzustimmen. 

KABARETT am Schloss 
Am 7. und 21. Mai verwandelt sich die Kunsthalle vor dem Schloss in ein Kabarett und es heißt:  Vorhang auf für die Ka-
barettisten Seppi Neubauer und Christof Spörk.

Alle Informationen zu unseren Veranstaltungen finden Sie auf www.schlosstabor.at

Frühlingserwachen auf Schloss Tabor
Mit viel Musik, zeitgenössischer Kunst und Kabarett eröffnet Schloss Tabor 
sein erstes ganzjähriges Veranstaltungsprogramm. 
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Information über die aktuelle Qualität des Wassers der WVA Minihof-Liebau 

Gemäß § 6 Trinkwasserverordnung – TWV, BGBl. II Nr. 304/2001, idgF, informiert die 
Marktgemeinde Minihof-Liebau als Betreiber der Wasserversorgungsanlage (WVA) Minihof-
Liebau seine Abnehmer über die Analyseergebnisse folgender Parameter der erfolgten 
Volluntersuchung des Trinkwassers der WVA Minihof-Liebau am 21.12.2021:  

Parameter Ergebnis Einheit Anmerkung 

Nitrat <1,00 mg/l max. 50 mg/l (PW) 

Pestizide Pestizide im untersuchten Umfang nicht bestimmbar 

Wasserstoffionenkonzentration 7,3 pH-Wert  

Gesamthärte 11,4 °dH  

Carbonathärte 11,4 °dH  

Säurekapazität bis pH 4,3 4,07 mmol/l  

Kalium (K) <1,00 mg/l  

Kalzium (Ca) 53,7 mg/l  

Magnesium (Mg) 17,1 mg/l  

Natrium (Na) 5,0 mg/l max. 200 mg/l (IPW) 

Chlorid (Cl-) 2,5 mg/l max. 200 mg/l (IPW) 

Sulfat 5,8 mg/l max. 750 mg/l (IPW) 

 

Die WVA Minihof-Liebau weist darauf hin, dass jeder Abnehmer diese Information allen 
Verbrauchern (zB durch Aushang im Gebäude) zur Kenntnis zu bringen hat!  

 

IPW … Indikatorparameterwert („Richtwert“) 
PW … Parameterwert („Grenzwert“) 
< [Wert] … nicht bestimmbar (unterhalb der Bestimmungsgrenze=[Wert]) 
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Neues von den Feuerwehren

In den einzelnen Jahreshauptdienstbesprechungen am Anfang des Jahres wurden die Mitglieder der 
Ortsfeuerwehren Minihof-Liebau, Tauka und Windisch-Minihof sowie die Gemeindevertretung über die 
Aktivitäten im vergangenen Jahr informiert und ein Ausblick über die Vorhaben im heurigen Jahr gegeben. 
Zahlreiche Ehrungen von Feuerwehrkameraden wurden ausgesprochen. Im Namen der Marktgemeinde 
Minihof-Liebau sprach Bürgermeister Helmut Sampt seinen größten Dank aus und freut sich auf eine 
weiterhin so gute Zusammenarbeit. 

Zudem gratuliert die Marktgemeinde Minihof-Liebau Ing. Reinhard Poglitsch aus Minihof-Liebau zur 
Wahl zum neuen Abschnittsbrandinspektor (ABI). Er folgt in dieser Funktion Ing. Michael Gombotz. 

Bei der Jahreshauptdienstbesprechung der 
freiwilligen Feuerwehr Windisch-Minihof hob 
der Bürgermeister den neuen Schwung und 
Tatendrang der Mitglieder hervor. Im heu-
rigen Jahr hat die Sanierung und der Umbau 
des bestehenden Feuerwehrhauses in Win-
disch-Minihof mit der Neugestaltung einer 
Mannschaftsumkleide begonnen. In den kom-
menden zwei Jahren sollen die bestehenden 
Garagen und Nebenräume saniert und durch 
einen Zubau vergrößert werden. 

Start des Um- und Zubaus in Windisch-Minihof

Ein herzliches Dankeschön an die drei Verschönerungsvereine Minihof-Liebau, Tauka und Windisch-Minihof für 
die wundervolle, österliche Dekoration unserer Ortsteile.

Verschönerungsvereine 
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Das neue Jahr hat erst begonnen, doch im Natur-
park ist bereits wieder einiges in Planung.

Gestartet wird mit den Terminen für die Osterrätsel-
rallye für Familien am 3., 9. und 10. April von 11 – 17 
Uhr mit Start und Ziel in der Jost-Mühle. Eine Anmel-
dung bei Eveline Schlager unter 0664/2309732 ist 
erforderlich!

Des weiteren wird es ebenfalls am 3., 9. und 10. April 
von 11:00 – 17:00 Uhr in der Jost-Mühle eine Oster-
ausstellung mit der Gruppe hand´gmocht geben.
Es folgt die Angebotsreihe „Florale Werkstücke“ in 
der Jost-Mühle, wo jeder Teilnehmer unter der Anlei-
tung von Monika Krois seine kreative Ader ausleben 
kann. Am 7. April wird um 18:00 Uhr mit dem ersten 
Workshop gestartet und ein Frühlingskranz gestaltet. 
Drei weitere Termine werden übers Jahr folgen.

Neu im Naturpark sind die Wanderungen mit den Sonnengartlbetrieben. Es wird verschiedene Strecken-
führungen geben – lasst euch Überraschen! Die Termine stehen fest:

MI 06.07.2022 um 13:30 Uhr 	 Start beim Obstparadies in Kalch
FR 15.07.2022 um 13:30 Uhr	 Start beim GH Hirtenfelder in Windisch Minihof
MI 03.08.2022 um 13:30 Uhr	 Start beim GH Koller in Neustift
MI 24.08.2022 um 13:30 Uhr	 Start beim GH Koller in Neustift

Weitere Infos darüber gibt es ab April bei den Sonnengartlbetrieben, auf der Homepage und im Natur-
parkbüro.

Heuer werden auch die Vollmondwanderungen in den Naturparkge-
meinden wieder stattfinden. Der Termin für Minihof-Liebau wurde am 
16. Mai um 19:00 Uhr mit Start und Ziel beim GH Gernot in Tauka 
fixiert.

Im Herbst wird es wieder den Generationenmarkt im Rahmen von 
Gan(s)z Minihof Liebau in der Jost-Mühle geben. Nachdem im Vorjahr 
das Kürbisschnitzen für Kinder in der Jost-Mühle gut angenommen wur-
de, nehmen wir es auch heuer wieder in unser Programm auf.

Fr. 28. Oktober 		  13:00 – 16:00 Uhr		  Landwirtschaft durch die Zeit/Kürbisschnitzen
Sa. 29. Oktober 		  13:00 – 16:00 Uhr		  Generationenmarkt mit der Gruppe haund´gmocht
So. 30. Oktober 		  13:00 – 16.00 Uhr		  Generationenmarkt mit der Gruppe haund´gmocht

Ein weiterer Termin, den man nicht 
versäumen sollte ist der 14. Mai 2022 
von 15:00 - 17:30 Uhr. Hier haben Sie die Mög-
lichkeit mit dem Fotoexperten Helmut Gaal (Die Bil-
dermacher) und unserer Biodiversitätsexpertin Cor-
nelia Mähr bei einer Fotorallye mit der Kamera die 
Vielfalt am Wegesrand (Kornweg) zu entdecken.  
Treffpunkt: Landhofmühle in Minihof-Liebau

Sie können natürlich auch auf eigene Faust mit der 
Kamera losziehen und Begleitlebensräume wie He-
cken, Raine oder Gehölze entlang von Gewässern 
fotografieren. 
Wir freuen uns, wenn wir viele Fotos aus der Be-
völkerung für die Fotoausstellung zu erhalten. Fotos 
bitte per Mail an info@naturpark-raab.at unter dem 
Betreff „Vielfalt am Rande“ und mit einer Angabe, 
wo das Foto entstanden ist.

2022 im Naturpark Raab
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Vollmondwandertermine

Mo, 16. Mai 2022			   Minihof-Liebau
Di, 14. Juni 2022			   Mühlgraben
Mi, 13. Juli 2022			   Neuhaus am Klausenbach
Fr, 12. August 2022			   Weichselbaum
Sa, 10. September 2022		  St. Martin an der Raab
So, 09. Oktober 2022		  Mogersdorf
Mo, 07. November 2022		  Jennersdorf

Naturparkgärten 2022 - Der Naturpark Raab sucht die schönsten naturnahen Gärten der Region
Sie verwenden keine Pestizide, Insektizide, Gifte, chemisch synthetische Dünger und moorzerstörendes 
Torf? Sie setzen auf heimische, idealerweise regionstypische Pflanzen? Ihr Garten bietet Strukturvielfalt 
(Bäume alt/ jung, vielfältige Hecken, Streuobstbestände, Bereiche mit Hochgras, wilde Ecken, trockene 
oder feuchte Stellen wie z.B. Trockenmauern oder feuchte Tümpel)? Sie haben Ersatzquartiere und einen 
vielfältigen Nutzgarten? … All das kann einen Garten zu einer Oase der Vielfalt machen. Bewerben auch 
Sie sich als Naturparkgarten!
Bei Interesse schicken Sie uns ein Mail unter dem Betreff „Naturparkgarten“ mit Ihrer Adresse, Kontaktdaten 
und Fotos vom Garten. Wir werden uns dann bei Ihnen melden. Jeder qualifizierte Garten bekommt eine 
Urkunde und es gibt tolle Preise zu gewinnen.
Das Team des Naturpark Raab wünscht allen Frohe Ostern, ein herzliches G´sund bleiben und informiert 
euch gerne unter www.naturpark-raab.at, 03329/48453 oder 0660/1171282 über die Veranstaltungen 
im Naturpark Raab.

Seit 12 Jahren (und seit 10 Jahren als eingetragener 
Verein) hat sich der Aamarachor als fixer Bestandteil 
der Chorszene im Südburgenland etabliert. 

Der Chor kann auf unzählige Auftritte bei zB 
Chorfestivals, Benefizveranstaltungen, Chorkonzerten, 
Heimatabend, Sautanz, einer Rundfunkmesse etc 
zurückblicken und hat schon oft die Gestaltung 
von Hochzeiten, Taufen, Jubiläumsfeiern oder die 
Umrahmung von Geburtstagsfeiern übernommen. 

Der überkonfessionelle Chor hat außerdem schon 
des Öfteren die Gestaltung von Messen in den hiesigen 
katholischen und evangelischen Kirchen in Neuhaus am 
Klausenbach und in St. Martin an der Raab, als auch auf 
Einladung die Messgestaltung in anderen Pfarrkirchen 
der Region, übernommen. 

Mit der Generalversammlung Anfang März samt 
Neuwahlen des Vorstandes wurde nun auch der 
Aamarachor aus dem Covid19-bedingten Tiefschlaf 
geholt. Die Mitglieder aus den Gemeinden 
des Südburgenlandes und der angrenzenden 
Südoststeiermark zeigen sich motiviert und voller 
Tatendrang. 

Sowohl die Zusammenstellung eines Ersthilfepaketes im 
Rahmen der Aktion „Burgenland hilft der Ukraine“, als 
auch die baldige Wiederaufnahme des Probenbetriebes 
wurden einstimmig beschlossen und neue Projekte ins 
Auge gefasst.

Der Aamarachor würde sich sehr über weitere 
Mitglieder, die Freude am gemeinsamen Singen 
und Gestalten von Auftritten haben, freuen. Jeder 
interessierte Sänger und jede interessierte Sängerin, 
unabhängig von Alter, Wohnort, Konfession etc. ist 
herzlich willkommen, mitzusingen und mitzugestalten. 

Bei Interesse wenden Sie sich bitte unverbindlich 
an die Obfrau Katja Hirtenfelder unter der Telefon-
nummer 0677 62 868 565. 
Gerne werden Sie über bevorstehende Probenter-
mine und geplante Projekte informiert. 

Aamarachor
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Um den Schutz der Bevölkerung vor COVID-19 wieder zu erhöhen und damit 
wieder ein Sinken der Infektionszahlen herbeizuführen, schafft Dr. med. univ. Ernst 
Eicher in Abstimmung mit der Gemeinde ein niederschwelliges Impfangebot 
und bringt die COVID-19-Schutzimpfung ohne Voranmeldung wieder direkt in 
unsere Gemeinde. 

Ab sofort bietet unser Gemeindearzt Dr. med. univ. Ernst Eicher jeden 
Freitag um 11:30 Uhr die Gelegenheit zur kostenlosen Schutzimpfung ohne 
Voranmeldung. 

Geimpft wird mit dem mRNA-Impfstoff Comirnaty des Herstellers BioNTech/
Pfizer.

Nehmen Sie das Angebot zur kostenlosen COVID-19-Schutzimpfung an und 
holen Sie sich in unserer Gemeinde Ihre Erstimpfung oder Auffrischungsimpfung 
(„Booster“) gegen das Coronavirus! 

Nutzen Sie diese Gelegenheit – für sich und für Ihre Nächsten!

COVID-19-IMPFUNG OHNE VORANMELDUNG 
IN DER MARKTGEMEINDE MINIHOF-LIEBAU
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Wetterbericht 2021

Wie schon so oft davor wurde das Jahr 2021 mit strah-
lend blauem Himmel und milden Temperaturen eröffnet. 
Am 11. Jänner schneite es zum ersten mal leicht und am 
31. hatten wir ca. 6 cm Neuschnee. Am 11. Februar gab 
es einen polaren Kaltlufteinbruch mit wenigen Eistagen 
und das letzte Monatsdrittel zeigte sich schon frühlings-
haft mit 19 °C am 26. Februar und mit 13 wolkenlosen 
Tagen war dieser Februar überdurchschnittlich sonnen-
reich, trocken und ohne Schnee. Der März zeigte sich 
nur mäßig mild, von 19. auf 20. März schneite es (1 cm 
Neuschnee) – die letzten zwei Märztage waren mit einer 
gemessenen Temperatur von 23 °C schon frühlingshaft 
warm. Mit nur 8 Litern Niederschlag war der März der 
trockenste Monat des Jahres. Am 1. April konnte mit 25 
°C der erste Sommertag verzeichnet werden – am 6. 
April 2021 erfolgte mit Zufuhr polarer Kaltluft ein Winter-
einbruch und einer leichten Schneedecke von ca. 2 cm 
(Schneefall am 6., 7., 13. und 14. April) – unterkühlt ging 
es bis zum 27. April weiter. Erst am 29. April zog der Früh-
ling, mit 23 °C, in unsere Gemeinde ein. Der April 2021 
war der kälteste seit 24 Jahren (1997). Das erste Quartal 
war generell niederschlagsarm. Der Mai war eher kühl 
bis mäßig warm – nur zwei Sommertage – dafür mit 103 
Litern pro Quadratmeter der niederschlagreichste Mo-
nat des Jahres. Der Juni hatte von Beginn an sommer-
liche Temperaturen zu bieten – die erste Hitzewelle mit 
extremer Schwüle begann am 18. Juni. 12 Tropentage 
(eine Tropennacht) mit Höchstwerten von 34 °C konnten 
verzeichnet werden. Am 25. Juni folgte das erste heftige 
Gewitter mit Hagel und Starkregen (kirsch- bis zwetsch-
kengroße Hagelkörner). Der Juli begann mit Regen, die 
nächste Hitzewelle folgte am 6. Juli – es waren 11 Tro-
pentage und eine Tropennacht zu verzeichnen, jedoch 
wenig Niederschlag. Sommerlich mit ein wenig Regen 
in der ersten Woche begann der August. Am 11. August 
startete die nächste Hitzewelle für 6 Tage, der 16. August 
brachte den letzten Tropentag, der 22. den letzten Som-
mertag des meteorologischen Sommers 2021. Der Sep-
tember war überdurchschnittlich sonnig, sommerlich 
warm und zu trocken – 16 Tage in Folge keinen Nieder-

schlag. Die Höchsttemperatur von 28 °C konnte am 15. 
September gemessen, sowie 10 Sommertage in diesem 
Monat verzeichnet werden. Der Oktober hatte zu Be-
ginn drei Sommertage zu bieten, es gab wenig Nieder-
schlag, den ersten Morgenfrost gab es am 14. mit minus 
1 °C und er war sonnenreich mit sehr milden Temperatu-
ren bis zum Monatsende. Es war ein richtiger „Goldener 
Oktober“, die Bäume des Waldes waren farbenprächtig 
verfärbt. Der November zeigte sich ebenfalls von seiner 
milden Seite – es gab mehr Niederschlag als im Sep-
tember und Oktober. Den ersten Schneefall gab es am 
26. November – es schneite an 4 Tagen. Am 29. No-
vember konnten ca. 5 cm Neuschnee gemessen wer-
den. Nicht zu kalt präsentierte sich der Dezember – es 
gab keinen einzigen Eistag, der kälteste Tag war der 23. 
Dezember mit einer Höchsttemperatur von nur 0,5 °C. 
Am 9. Dezember gab es starken Schneefall mit ca. 18 cm 
Neuschnee in den schattigen Bereichen, wo der Boden 
gefroren war und zu dieser Jahreszeit kein Sonnenstrahl 
mehr hingelangt. Der 31. Dezember war föhnbedingt 
– mit 12 °C – der mildeste Tag dieses Monats, es gab 
strahlend blauen Himmel von Sonnenauf- bis Sonnen-
untergang.  
Die Tiefsttemperatur im Jahr 2021 lag bei -12 °C – ge-
messen am 13. Feber. Schneefall gab es an 15 Tagen, 
weiters 29 Tropentage (3 Tropennächte), 107 Frosttage, 
4 Eistage und eine 
Jahres-Niederschlagsmenge von ca. 685,5 Liter pro 
Quadratmeter (im Jahr 2020: 927 Liter).

Wolfgang Preininger

Anmerkung: 	
•	 Thermometer und Regenmesser sind nicht amtlich geeicht!
•	 Tropennacht: Nacht in der die Temperatur nicht unter 20 °C 

sinkt.
•	 Tropentag: Tag mit einer  Höchsttemperatur von 30 °C und 

darüber
•	 Sommertag: Tag mit einer Höchsttemperatur von 25 °C und 

darüber

Bridget Urregg, Minihof-Liebau, verstorben im 74. Lebensjahr
Helmut Rapposch, Windisch-Minihof/Pinkafeld, verstorben im 73. Lebensjahr
Wolfgang Harant, Windisch-Minihof, verstorben im 69. Lebensjahr
Marta Chrenková, Windisch-Minihof, verstorben im 83. Lebensjahr
Sissi Robin, ehemals wohnhaft in Tauka, verstorben im 65. Lebensjahr
Franz Katzbeck, Minihof-Liebau, verstorben im 59. Lebensjahr
Anna Knausz, Windisch-Minihof, verstorben im 83. Lebensjahr

Die Marktgemeinde Minihof-Liebau trauert um:
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Irmgard Halb aus Minihof-Liebau 
zum 80. Geburtstag

Gertrud Novy aus Windisch-Minihof 
zum 80. Geburtstag

Ing. Franz Werner aus Windisch-
Minihof zum 80. Geburtstag

Die Marktgemeinde Minihof-Liebau gratuliert:

Gertrude Poglitsch aus Windisch-Minihof zum 85. Geburtstag

Gerhard Trimmel aus Minihof-Liebau zum 80. Geburtstag

Josefa Ponstingl aus Windisch-Minihof zum 90. Geburtstag

Johann Ropposch aus Windisch-Minihof zum 85. Geburtstag

Hermann Rebenek aus Windisch-Minihof zum 85. Geburtstag

Rudolf und Brigitta Fartek aus Windisch-Minihof 
feierten Goldene Hochzeit (50 Jahre) 

Karl und Gabriele Jost aus Windisch-Minihof 
feierten Goldene Hochzeit (50 Jahre) 
Bild links

... zur Diamantenen Hochzeit (60 Jahre):
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